
 

 



 

 

 
Liebe Fuscherinnen! 
Liebe Fuscher! 
  

Vorerst möchte ich mich für das hohe Vertrauen, wel-
ches mir am 9. März ausgesprochen wurde, sehr 
herzlich bedanken! 
 
Meine ersten Wochen als euer Bürgermeister waren 
sehr spannend, abwechslungsreich und arbeitsinten-
siv. 

Die verschiedensten Begegnungen und Glückwünsche 

haben mich sehr gefreut und motivieren umso mehr 
für die gemeinsame Arbeit in FUSCH. 
 
Ich möchte dieses erste Vorwort dafür nützen, um 
euch mitzuteilen, dass ich vorerst vollbeschäftigt auf 

der Bezirkshauptmannschaft Zell am See tätig sein 
werde. Mit gutem Zeitmanagement und verlässlichen 
MitarbeiterInnen, sowie einem guten Gemeindever-
tretungsteam, wird dies gut möglich sein. 
 
Ich werde daher nicht, wie mein Vorgänger, fixe 
Sprechstunden haben, sondern Termine nach Verein-

barungen vergeben. Rosemarie und Stefan werden 
die Termine koordinieren und einteilen. 

Ich möchte ein Bürgermeister für euch ALLE sein und 
deshalb freue ich mich auf viele Gespräche und Anlie-
gen, die wir in Zukunft gemeinsam lösen werden. 
 
Gesellschaftspolitisch ist das Amt des Bürgermeisters 

eines der interessantesten, weil man unmittelbar für 
den Bürger da ist. 
Natürlich ist dieses Amt auch eines der schwierigsten, 
da man an seinen Taten und Handlungen unmittelbar 
gemessen wird. 
 

Einige Themen sind mir ganz wichtig: 
 

 Ich werde mich für die Eigenständigkeit der 

Gemeinde Fusch einsetzen und den Weg des 
„Kleingemeindekämpfers", wie Leo landauf 
landab bekannt war, fortfahren. 

 Ich sehe für unseren Ort enorme Entwicklungs-

chancen im Tourismus. Nach Schönbrunn ran-
giert die Großglocknerstraße als zweitbeliebtes-

tes Ausflugsziel bei den Sehenswürdigkeiten. 

 Ich stehe für und zu unseren Vereinen, die un-

sere Dorfgemeinschaft aufrecht erhalten. 

 Ich setze mich ein, dass wir weiterhin eine ei-

gene Volksschule und einen eigenen Kindergar-
ten führen können.  

 Wohnraum in aller Art müssen weiterhin ausge-

baut werden.  

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wie in der Vergangenheit möchte auch das neue 
Team der Gemeindevertretung mit der Herausgabe 
einer Gemeindezeitung in regelmäßigen Abständen 
eine umfassende und zeitnahe Information über das 
Gemeindegeschehen für alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger in dieser Form aufrecht erhalten. 
 

Neben der Veröffentlichung von amtlichen Mitteilun-

gen ist es mittels dieses Mediums unser besonderes 
Anliegen, allen Fuscher Institutionen und Vereinen 
eine Plattform zu bieten, um über Aktivitäten und 
Veranstaltungen zu berichten. Weiters werden Firmen 
eingeladen, über bezahlte Inserate ihre Produkte und 

Leistungen zu bewerben, um somit auch die wirt-
schaftliche Präsenz unserer Gemeinde zu belegen. 
 
Im Gemeindeamt werden die Texte entgegengenom-
men und eingearbeitet. Wir wollen mit dem Fuscher 
Gemeindekurier in keinem Fall eine politische Platt-
form schaffen, sondern unserer Bevölkerung den 

Raum für eine sachliche Darstellung von Themen, in 
und um unseren Heimatort bieten. 

  
Euer Bürgermeister 

 
 
 
 

Vorwort des Bürgermeisters 



 

 

Nicht nur die  

Nicht nur die gemeindepolitische 
Landschaft hat sich erneuert, son-
dern auch gewisse Bereiche, wel-
che die Gemeinde betreffen, unter 
anderem auch die Gemeindezei-
tung. 

Vorrangig war die Weiterführung 

des Gemeindebriefes, welcher 
schon in den letzten Jahrzehnten 

eine sehr gute Informationsmög-
lichkeit über das Geschehen in der 
Gemeinde war.  

Nun wurde das Design mit Hilfe 

des Exil-Fuschers Charly Zeiller 
erneuert, die inhaltlichen Beiträge 
werden fast gleich bleiben. 

Ab 2014 wird der Gemeindekurier 
aber nicht mehr 4-mal im Jahr er-
scheinen, sondern um die Oster-
zeit, Schulbeginn und Weihnach-

ten. 

Wir wünschen euch viel Spaß beim    
Lesen. 

Eure Gemeinde Fusch 

 

Am 09.03.2014 fanden die Bürger-
meister- und Gemeindevertre-
tungswahlen statt. 

Hannes Schernthaner wurde mit 
knapp 84 % zum neuen Bürger-
meister gewählt. 

Am 18.03.2014 erfolgte die Ange-

lobung des neu gewählten Bürger-
meister Hannes Schernthaner 
durch den Bezirkshauptfrau- Stell-

vertreter Mag. Dr. Bernhard Gratz .  

Durch das Gelöbnis und dem 
Schwur in die Hand des BH- Stell-
vertreters wurde dies offiziell be-
siegelt. 

Weiters setzt sich die Gemeinde-
vertretung folgendermaßen zusam-

men: 

5 Mandate ÖVP : 
Bgm. Hannes Schernthaner 

Vbgm. Albert Franz Scherer 

GV Johannes Embacher  

GV Michael Schösser  

GV Theresia Hollaus 

 

2 Mandate FPÖ: 
GR Stefan Hasenauer  

GV Michael D´Ambros 
 

2 Mandate SPÖ: 
GR Josef  Lechner  

GV Wolfgang Hollaus 

 

 

 

factbox: 

Woher kommt die Idee für 
den neuen Namen „FUSCA“. 

Nach reichlichen Überlegun-
gen,  einen neuen Namen zu 
finden, wurde eine Verbin-

dung mit unserem Ort ge-
sucht.  

Da wurde der alte Name 
Fusca schnell ins Auge ge-

fasst. 

Fusca bedeutet: 

Die Dunkle oder die Schwar-
ze und bezieht sich nach al-
ten Aufzeichnungen auf die 
„Fuscher Ache“, welche be-
reits im Jahr 923 erstmalig 
erwähnt wurde. 

Nach erfolgter Angelobung überreichte Bürgermeister a. D. Leo 
Madreiter offiziell den symbolischen Schlüssel von Fusch an sei-
nen Nachfolger Hannes Schernthaner . Wir wünschen Leo alles 
erdenklich Gute für seinen Ruhestand und vor allem viel Ge-

sundheit!! 

 

 

fusca 
der Gemeindekurier 

Gemeindepolitik: 



 

 

 

Bürgermeister Hannes Scherntha-

ner hat mit Geschäftsführer 
Winfried Hofer der Tauern SPA 
Kaprun ein Gespräch geführt und 
dabei für alle Fuscherinnen und 
Fuscher eine 20 % Ermäßigung bei 
SPA-Eintritten erzielt. Die Koopera-
tion zwischen der Tauern SPA und 

Fusch macht Schule und so werden 
auch andere Orte nachziehen. 

Der Bonus ist ab 1. Mai gültig 
und wird jedem Einwohner gegen 

Vorlage eines gültigen Melde-
nachweises gewährt. 

Damit ihr einen Überblick be-
kommt, haben wir euch den Nor-
maltarif und den Pinzgau-Tarif 
auf der Gemeindehomepage ge-
genüber gestellt.  

Der Gemeinde entstehen keine 
Kosten. Zu unserem Freibad ist 
die Tauern SPA eine sehr gute 
Schlechtwetteralternative. 

 

Wie bereits im Vorjahr wird verteilt 

im Ortsgebiet, wieder der Blumen-
schmuck an den Laternen ange-
bracht.  

Besonderes bedanken möchten wir 
uns bei Enzinger Gertrud, die sich 
auch dieses Jahr der Blumenpflege 

annimmt.  

 

 

Nach nur wenigen Wochen im 
Amt, konnten durch unseren 

neuen Bürgermeister für unseren 
neuen Traktor Fendt Vario 207  
50 % an Förderungen ausver-
handelt werden. 

Das ressortzuständige Regierungs-
mitglied Landeshauptmann Dr. 

Wilfried Haslauer zeigt einmal 
mehr, dass ihm die Kleinstgemein-

den am Herzen liegen und dafür 
sind wir ihm sehr dankbar.  

 

Die Gemeinde Fusch bietet ab so-

fort die Möglichkeit, auf dem Bau-
hof der Gemeinde Fusch den anfal-
lenden Grün-, Strauch- und Baum-
schnitt zu entsorgen.  

Hierzu wurde eine Box, links neben 
den Garagen ausgeräumt.  

Was darf hinein: 

 Grasschnitt 

 Baumschnitt 

 Strauchschnitt 

Was nicht: 

 Erde 

 Steine 

 sonstige nicht  
 biologische Materialien  
 

 
Durch Bürgermeister Schernthaner 
und Vizebürgermeister Scherer 
wurde der Schwimmbadpachtver-
trag für die Saison 2014 unter-
zeichnet.  

Frau Henriette Theunis erklärt sich 

wie auch das Jahr zuvor bereit, das 
Fuscher Schwimmbad zu betreuen. 
Wir wünschen Henriette eine gute,  
e r f o l g r e i c h e  S a i s o n . 
Als Auftakt für die Badesaison 
2014  wurde nun der 25.05.2014 

fixiert. Die Preise bleiben unverän-
dert. 

 

Für alle Schwimmbadbesucher wird 
das Angebot erweitert: 

 Tischtennistisch 

 Wuzzeltisch 

 Sonnensegel für die Spiel-

ecke 

 Spielhütte 

Wir wünschen allen eine schöne 
Badesaison und viele sonnige Stun-
den. 

 

Ermäßigung in der Tauern 
Spa Kaprun: 

Blumenschmuck Gemeinde 

50 % GAF-Mittel für unser 
neues Kommunalfahr-

Start in die neue 
 Gartensaison 

Schwimmbad 



 

 

 

Pünktlich zum Frühjahrsauftakt 

haben wir unsere Bauhofmitarbei-
ter mit einer neuen Sicherheitsbe-
kleidung der Marke Engelbert 
Strauß ausgestattet. Diese Montur 
entspricht den vorgeschriebenen 
Sicherheitsstandards und sieht ne-
benbei noch sehr gut aus.  

Wir wünschen den beiden ein stets 

unfallfreies Arbeiten. 

 

Salzburger Familien mit Haupt-
wohnsitz in Fusch erhalten auf dem 
Gemeindeamt kostenfrei und unbü-

rokratisch den Salzburger Familien-

pass. 

Mit diesem können Salzburger Fa-
milien von verschiedenen attrakti-
ven Freizeitangeboten in Sport, 
Kultur und Bildung profitieren. 
Durch familiengerechte Preisgestal-
tung sollen der Zugang zu Freizeit-

veranstaltungen erleichtert und 
gemeinsame Erlebnisse und Aktivi-
täten gefördert werden.  

Voraussetzungen: 

Der Familienpass gilt für Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Allein-

erziehende und deren Kinder und 
Pflegekinder bis zum 18. Geburts-
tag. Die im Familienpass eingetra-
genen Personen müssen mit dem/
der AntragstellerIn im gemeinsa-

men Haushalt leben. 

Neu: Es ist möglich, eine zweite 
erwachsene Person, die nicht im 
gemeinsamen Haushalt lebt (z.B. 
Omas und Opas), in den Familien-

pass eintragen zu lassen.  
Ob Ermäßigungen bis zum 18. Ge-

burtstag gewährt werden oder an-
dere Altersgrenzen vorgesehen 

sind, liegt im Ermessen des Fami-
lienpass-Partners. 

 
Auch "Besuchsväter "  oder 
"Besuchsmütter" und Tageseltern 
können sich einen Familienpass 
ausstellen lassen, ebenso Großel-

tern gemeinsam mit ihren Enkel-
kindern. In diesen Fällen muss zu-
mindest einer der Beteiligten in  
Fusch wohnen.  

 

Familienpass als Ermäßi-
gungsausweis für den Salz-
burger Verkehrsverbund: 

Seit Jänner 2014 wird die ÖBB 
VorteilsCard Familie nicht mehr 
in der bisherigen Form aufgelegt. 
Mit der VorteilsCard Familie 
konnten Eltern mit ihren Kindern 
bisher im Salzburger Verkehrsver-

bund günstiger reisen.  
Damit der Vorteil für Familien in 

Salzburg weiterhin bestehen bleibt, 
wird seit 1. Jänner 2014 der Salz-
burger Familienpass in den Zügen 
und Bussen des SVV als Ermäßi-

gungsausweis anerkannt. 
Wenn mindestens ein Elternteil mit 
mindestens einem Kind unterwegs 
ist, zahlt dieser nur die Hälfte 
(Minimumtarif). 
Alle mitreisenden Kinder bis 15 
Jahre fahren gratis.  

Die auslaufenden ÖBB Vor-
teilsCards Familie werden weiterhin 
anerkannt, die neue ÖBB Vor-

teilsCard Family gilt nicht mehr als 
Nachweis zur Familienermäßigung.  
Land Salzburg: Familienpass, Tel 
0662/8042-5417 

 

Kosten / Gebühren: 

Dieses Angebot ist kostenfrei und 
kann im Gemeindeamt beantragt 
werden. 

 

Durch den milden Winter konnte 
der Weiterbau der Badstraße schon 
Mitte März begonnen werden. 
Durch die Abteilung Güterwege-
bau/ Land Salzburg wird die Stra-
ße saniert.  

Die Arbeiten werden voraussicht-

lich mit Herbst 2014 abgeschlos-

sen und die Straße wird fast bis 
zur Reiterbergalm fertig saniert 

sein.  

 

Die heurige Wintersaison hat sich 
durch den schneearmen Winter 
auch auf die Nächtigungszahlen 
ausgewirkt.  

Wie im letzte Wintersaison war ein 

deutlicher Rückgang zu bemerken. 

Auch hat sich das Buchungsverhal-
ten der Gäste verändert. Es wer-
den mehr Kurzurlaube gebucht.  

 

Da es derzeit noch kein Entsor-
gungssystem der Speiseöle aus 
dem privaten Haushaltsbereich in 

der Gemeinde Fusch gibt, wird der 
„Öli“ eingeführt.  

Die Firma Seitinger erklärt sich 
dankenderweise bereit, die Ölis an 
jedem ersten Freitag im Monat ent-

gegenzunehmen. Im Austausch 
zum vollen Öli erhält man einen 

leeren zurück. 

Somit braucht man die Öle nicht 
mehr in Glasflaschen entsorgen, 
bzw. werden diese nicht mehr über 
die Kanalisation entsorgt. 
 
 

Öli 

Sicherheitsbekleidung 

Nächtigungen 

Bad Straße 

Familienpass 

Nächtigungen 
2013/2014 

2012/13 2013/14  

78.090 68.226 -12,63 

http://www.svv-info.at/de/tickets-und-preise/ermaessigungen/
http://www.svv-info.at/de/tickets-und-preise/ermaessigungen/
http://www.salzburg.gv.at/themen/gv/familienpass.htm


 

 

 

Der heurige Winter, den man ei-

gentlich nicht als Winter im ur-
sprünglichen Sinne bezeichnen 
konnte, machte es trotzdem wieder 
möglich, die beiden Sport 
„Großveranstaltungen“  

Jugendskitag und Kinderfa-
schingseisschießen durchzuführen, 
wenn auch in ungewohnter Art und 
Weise der Gestaltung.  

Am 28. Februar trafen sich alle 
SchülerInnen und Lehrerinnen 
maskiert zum „Faschings-Boccia-
Event“.  

Begleitet von der Musikkapelle und 
dem „Fanklub“ zogen wir zur Boc-

c i a - B a h n  b e i m  G a s t h o f 
„Lampenhäusl“. Nach der schwung-
vollen Einstimmung mit Musik wur-
de es Ernst.  

Mit viel Einsatz bestritten die Teil-
nehmerInnen das Mannschafts-
spiel (3 Spiele). 

Die „Moarin“ – Marlene Leixnering 
(„Verlierermoarin“)und der 
„Moar“ Hansi Schernthaner – 

(„Siegermoar“) führten ihre 
Mannschaften zu Höchstleistungen. 

Die Bänder für „Kehrschüsse“ 
konnten an Johannes Moser, Sonia 
Rowe und Robert Guta vergeben 
werden. Im Weitschussbewerb 
gelangen Nicole Nitzinger und Han-

si Schernthaner die „Gamskehr“-
Schüsse. Im Bewerb Gloadschie-

ßen belegten bei den Mädchen 
Marlene Leixnering/Panka Poczik 

und bei den Knaben Lorenz Emba-
cher/Hansi Schernthaner jeweils 
den 1. Platz. 

 

Die Preisverteilung hielten wir im 
Gasthof „Lampenhäusl“ ab, wo wir 
wie immer, sehr nett aufgenom-
men wurden. Die Maskierungen der 
Schülerinnen und Schüler waren 

sehr kreativ/schön/grusel ig/
ideenreich … mit einem Wort 

„sehenswert“! 

 

Nach einigen Terminverschiebun-
gen, immer in der Hoffnung auf 
Schnee und Bedingungen, dass das 

Rennen in Fusch abgehalten wer-
den könnte, folgte am 14. März die 
nächste Veranstaltung, das 
„Jugendschitagsrennen“,  

eingebunden in einen Skitag in 
K a p r u n  i m  B e r e i c h  d e r 
„Schaufelberglifte“. Bei optimalen 
Pisten- und Wetterverhältnissen 
gingen 11 Kinder des Kindergar-
tens und 16 SchülerInnen an den 
Start.  

 

 

9 Kinder mussten leider krank-
heitsbedingt dem Skifahren fern-
bleiben! Nach einem schönen Tag 
und einem spannenden Rennen, 

das mit Unterstützung des Sport-
klubs sehr gut verlief, trafen wir 
uns anschließend im Hotel 
„Römerhof“ – danke an Familie 
Scherer für die herzliche Aufnahme 
– zur Stärkung mit einer 
„RennläuferInnenjause“(Dankeschö

n an den „Maxi Markt“ für die 
Spende der Würstel) und nahmen 
die Preisverteilung vor.  

 

 

 

 

Johanna Wallner errang den Titel 
der Schülermeisterin und Alexan-

der Kotowski den des Schüler-
meisters. 

Ein herzlicher Glückwunsch für die 
großartigen Leistungen ergeht an 
alle teilnehmenden SportlerInnen – 
natürlich beider Bewerbe! 

 

Es konnten Dank der großzügi-
gen Geldspenden der Bevölke-

rung schöne Pokale und Preise 
vergeben werden. Die Spendengel-
der werden nicht nur für die 
„Winterbewerbe“ verwendet, son-

dern auch für das Sportfest im 
Sommer, für einen gemeinsamen 

Ausflug aller SchülerInnen/
SchulanfängerInnen und diverse 
andere Aktionen, wo eben finanzi-
elle Unterstützung nötig ist.  

 

 

Zahlreiche Pinzgauer Jugendliche 
nahmen die letzten Jahre an den 
Sprachferien der „Somerset Lan-
guage School“ Saalfelden teil. 
Gemeinsam mit 5 Lehrern verbrin-

gen 12 bis 15-jährige Jugendliche 
einen 20-tägigen Sprachaufenthalt 
an der romantischen Südwestküste 
Englands.  

 

Neben einem Musicalbesuch in ei-

nem der weltberühmten Londoner 
Theater stehen eine Stadtrund-

fahrt, Camden Market, Shopping, 
eine Schiffsfahrt auf der Themse, 
Sightseeing und natürlich auch 
„Madame Tussaud’s“ auf dem Pro-
gramm. Gratis-Prospekt bzw. In-

fos:  bei den Lehrern der Somerset 
Language School, Tel. 0650-
4320815, beim Reisebüro Pliem 
s o w i e  p e r  E - M a i l  a n : 
office@sprachferien-england.com 

 

Volksschule 

Fun and Learning in  

England 

mailto:office@sprachferien-england.com


 

 

 

 

Rückblicke aus dem Kindergarten: 

Eine weitere Winteraktivität war 
der Jugendskitag der VS Fusch, an 
dem auch die Kindergartenkinder 
teilnahmen. Mit Bestzeiten durch 
die Zeitnehmung des Sportklubs 

Fusch fuhren die Kinder durchs 
Ziel. Strahlende Gesichter zeigten 
die Kinder  über die netten Buch - 
Preise und Pokale! Herzlichen 

Dank! Bei der Jause konnten sich 
alle kräftig stärken. 

Weiter ging es mit der närrischen 
Faschingszeit und in unserer Fa-
schingsfeier war der Höhepunkt 
gefunden. Tolle Masken fanden sich 
im Kindergarten ein. Herzlichen 

Dank für die Mithilfe beim Kostü-
mieren der Kinder ! Ebenso wurde 
auch das Gemeindeamt besucht 
und die Verkleidungen wurden 
stolz präsentiert. 

 

Der Frühling rückt mit leisen 

Schritten, aber doch merklich, in 

unser Land. So haben wir mit dem 

Aschermittwoch mit der Ostervor-

bereitung begonnen. Ein Gespräch 

zur Fastenzeit setzte einen religiö-

sen und ethischen Schwerpunkt. 

Wir schmückten unseren Kinder-

garten mit österlichen Bastelarbei-

ten. So tummeln sich Osterhasen 

und  Hennen. Auch auf seine selbst 

gestalteten Ostereier in verschie-

denen Techniken ist jedes Kind 

sehr stolz. 

Kulinarisch werden wir uns in der 

Fastenzeit mit einer Milchbrotjause 

verwöhnen. Auch einfaches Essen 

kann köstlich schmecken. 

Am letzten Tag vor den Osterferien 

besuchte unser Bürgermeister Han-

nes Schernthaner, gemeinsam mit 

Gemeindevertreterin Theresa Hol-

laus, die Kinder in der Volksschule 

und im Kindergarten.  

Die Kinder freuten sich sehr über 

das mitgebrachte Überraschungsei. 

50 Jahr Jubiläum HS Bruck 

Wir laden alle Eltern, ehemalige 
Schüler und Lehrer, Bekannte, 
Gönner und an der Schule Interes-

sierte herzlich ein. Selbstverständ-
lich sind alle Verantwortlichen aus 

Schule und Öffentlichkeit als unse-
re Gäste willkommen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! Schulleiter, 
SchülerInnen und LehrerInnen  

Für das leibliche Wohl sorgt der 
Elternverein! Freitag, 16. Mai 2014, 
50 - Jahr - Feier, 10.30 Festakt in 

der Turnhalle, 12.30 Ausstellung in 
den Räumen der Hauptschule  

Workshops:  

Informatik, Werken, Physik, Zeich-
nen, Bibliothek, Spielefest, Floh-
markt  

 

Kindergarten 

Wir freuen uns recht herzlich, 
neue Kinder im Kindergarten 
begrüßen zu dürfen und laden 

am Freitag, dem 28. 04. 2014, 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
zur Kindergarteneinschreibung 
für das Kindergartenjahr 
2014/15 in den Kindergarten 
ein. 

Hauptschule 



 

 

 
 

Nach dem traditionellen gemeinsa-

men Kirchgang, hielten wir unter 

reger Teilnahme der Bevölkerung 

unsere diesjährige Jahreshauptver-

sammlung ab.  

 

Für die musikalische Umrahmung 

sorgte wieder unsere Trachtenmu-

sikkapelle. Anwesend waren auch 

der Bezirkskommandant Franz Frit-

zenwanger und unser Abschnitts-

kommandant Franz Eder.  

Unser Ortsfeuerwehrkommandant 

Peter Oberhollenzer konnte wiede-

rum einen stolzen Bericht über das 

abgelaufene Jahr geben.  

 

Außer den 18 Gesamtübungen, 3 

Gruppenübungen, 1 Abschnitts-

übung, 1 Erste Hilfe Schulung, 

rückten wir zu 21 Einsätzen aus. 

Auch besuchten 12 Kameraden 16 

Kurse an der Landesfeuerwehr-

schule.  

Die Kameraden Embacher Peter, 

Feichtenschlager Frank und 

Leixnering Sebastian erwarben 

im März 2013 das Atemschutz-

leistungsabzeichen in Gold. Wir 

leisteten im abgelaufenen Jahr ins-

gesamt 4005 freiwillige Stunden. 

 

Der Mannschaftsstand beträgt mit 

1. Jänner 47 Aktive, 10 Reservisten 

und 2 Marketenderinnen. 

Befördert wurden: 
Vom Probefeuerwehrmann zum 

Feuerwehrmann: 

Winkler Christian, 

vom Feuerwehrmann zum Oberfeu-

erwehrmann: 

Altenberger Lukas, Embacher 

Georg jun., Embacher Hannes, 

Lochner Daniel, Waltl Christian, 

Waltl Markus. 

Unser scheidender Bürgermeister 

Madreiter Leo wurde vom Be-

zirkskommandanten mit dem 

„Ehrenzeichen 1. Stufe für die 

verdienstvolle Zusammenarbeit 

mit dem Feuerwehrwesen“ aus-

gezeichnet. Herzliche Gratulation. 

 
Atemschutzleistungsprüfung 

am 15. März 2014 

Zur Atemschutzleistungsprüfung 

traten von uns 3 Gruppen an: 

Gruppe Leistungsprüfung Stufe I 

  (Bronze) 

Lederer Karl, Lochner Daniel,  

Altenberger Lukas 

Gruppe Leistungsprüfung Stufe I    

  (Bronze) 

Köhlbichler Johann, Embacher 

Georg, Schösser Simon 

Gruppe Leistungsprüfung Stufe II 

  (Silber) 

Leixnering Thomas, Waltl 

Markus, Waltl Christian 

Alle 3 Gruppen haben die Leis-

tungsprüfung mit Erfolg bestanden.  

 

Feuerwehrleistungsbewerb in 
Gold am 5. April 2014 
Unser Kamerad Feichtenschlager 

Frank hat das Leistungsabzei-

chen in Gold erfolgreich erwor-

ben. Bei 120 Teilnehmern erreichte 

er den 5. Platz.  

Wir gratulieren allen recht herzlich! 

 

Feuerwehr 

Wichtiger Termin 
Florianiübung mit kleinem Fest 

Samstag 24. Mai  

um ca. 16.00 Uhr  

Jahreshaupt-
versammlung 
am 12. Jänner 

2014 



 

 

 

Liebe Musikfreun-

de, 

nach einem erfolg-

reichen Frühjah-
reskonzert, mit 
vielen Besuchern, 
bei denen wir uns 
recht herzlich für die Spenden 
bedanken möchten, starten wir 
mit voller Vorfreude in die Som-

mersaison.  

Mit den traditionellen Sommerkon-

ze r t e n  beg i nnen  w i r  am 
26.06.2014. Wir würden uns sehr 
über euren Besuch freuen! 

Unser Parkfest findet dieses Jahr 
wieder unter dem bewährten Motto 
„VIPs in Fusch“  s tat t . 
Musikalisch unterhalten uns die 
Glockner Musikanten! 

 
VIP Tisch Vorreservierung bei Peter 
Embacher 0664 51 21 849.  

Achtung limitierte Anzahl!  

Nun kann der Sommer kommen,  

liebe Grüße, Eure Musikkapelle 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Aufgrund der positiven Entwicklung 
im Bereich der Jugend in der 
Trachtenmusikkapelle Fusch haben 

wir uns entschlossen, ein Ju-
gendorchester zu gründen. Unser 
Ziel ist es, alle Kinder und Jugend-
liche (von 6-20 Jahren), die Inte-

resse an der Musik haben, zu ei-
nem kleinen Orchester zusammen 
zu führen. 

 Unabhängig vom Alter und der 
derzeitigen Leistungsstufe werden 
wir an einem Tag in der Woche 
gemeinsam eine Stunde musizie-
ren. Wir möchten KEINE Instru-
mente ausgrenzen und daher ist 

auch jedes Instrument (Blockflöte, 
Gitarre, Akkordeon usw.) er-
wünscht! 

Neben der musikalischen Fortbil-
dung möchten wir auch den Spaß 
nicht zu kurz kommen lassen. Wir 
werden ca. alle 8 Wochen einen 

Ausflug planen, an dem natürlich 
jeder teilnehmen kann! (z.B. Wild-
park Ferleiten, Kino) 

Jugendorchesterleiter ist Florian 
Fletschberger, der in Zusammenar-
beit  mit Kapellmeister Thomas 
Schernthaner die Proben und Aus-

flüge planen wird.  

Je nach Entwicklung des Jugendor-
chesters werden wir auch an diver-
sen Veranstaltungen (Konzerte im 

Sommer, Jugendorchester Wettbe-
werb in Zell am See) teilnehmen. 

Genauere Infos werden an alle 
Kinder und Jugendliche per 
Post gesendet!  

Wir freuen uns schon auf eure An-
meldungen! 

Jugendorchesterleiter 

Florian Fletschberger 

Ich darf mich auf diesem Wege bei 
dem Spender oder der Spenderin 
für den hohen Geldbetrag zur Res-
taurierung der Heimkehrerglocke 
recht herzlich bedanken. 

Ein herzliches Ver-
gelt‘s-Gott und 

nochmals besten 
Dank im Namen 
der Fuscher Kame-
radschaft! 

Obmann Hubert 
Reiter 

 
 
 

 
EV-Fusch ein Verein mit langjähri-

ger und guter Vereinsstruktur! Am 
16. November 2013 fand die 79. 
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen statt. Der neue operative 
Vorstand wurde wie folgt gewählt:   

Im Winter 2013/2014 ist wie im-
mer ein reger Spielbetrieb auf der 
Bahn auf Schnee und „auf Asphalt“ 
durchgeführt worden. Das Winter-
anschießen, am 28.12.2013, war 

mit 21 Schützen ein sehr guter 
Erfolg.  

Beim  Prä-Eischießen,  Fusch gegen 
Kaprun, das am 22.02.2014 in 

Kaprun stattfand,  hatten die 
K a p r u n e r  d a s  b e s s e r e 

„Dozenglück“ und gewinnen ihr 
Heimspiel mit 2:1. 

Am 03. März wurde das Monna 
Buama Eisschießen abgehalten. 
Heuer ging der Sieg an die Monna. 

Das Josefi-Schießen am 15. März 
2014 gewinnen die „Nichtsepp´n“. 

Auch 2014 wird die Meistersschafts 
-Mannschaft unter der Führung von 
Karl Lederer versuchen, in der 2. 
Landesliga, ihre Leistung terminge-

recht abzurufen und viele Punkte 
mit nach Hause zu nehmen. 

EV Fusch /Andreas Scholz 

 

 

Unser Programm für 2014 

03.Mai 2014 Fuchsieneinkaufsfahrt  
nach Velden am Wörthersee,                                    
G ä r t n e r e i  P i c h l e r - K o b a n                                     
u. Besuch Gartencenter Winkler in 

Seeboden  

20.Juli 2014 Tagesausflug nach  

Tittmoning und  Trostberg 

29.-31.Aug. 2014 Vereinsausflug 

auf die Insel Mainau 

22.Nov. 2014 Jahreshauptver-
sammlung mit Adventnachmittag-

Fam. Habelt hat sich bereit erklärt, 
Ende Juni einen Gartenhucka  zu 
machen. 

Es dürfen auch Nichtmitglieder an 
unseren Veranstaltungen teilneh-
men. 
Obfrau  

Gertrud Enzinger 

Die Anklöcklergruppe Fusch hat 
sich heuer mit einem Betrag von € 
500,-- an der Restaurierung des 
Glockenstuhls der Fuscher Pfarrkir-
che beteiligt und möchte sich bei 

der Bevölkerung für die Spenden 
herzlich bedanken.  

TMK Fusch 

Jugendorchester 

Kameradschaft 
Fusch 

EV– Fusch 

Obmann: Helmut Lederer 
Obmannstellvertreter: 
Hans Rainer 
Schriftführer: Andreas Scholz 

Schriftführerstellvertreter: 
Eduard Waldrzich,  
Kassier: Roswitha Lochner 

Kassierstellvertreter: Hans 
Rainer. 

Anmerkung für 2015: Vorschau 
MONNA-BUAMA für 2015: Buama 
Moar   Hannes Schernthaner 
Monna Moar  Leo Madreiter    

Fuchsienkreis 

Anklöckler 



 

 

 

Liebe Sportlerinnen, liebe 
Sportler! 

„Der Sportklub bewegt Fusch“ – 
unter diesem Motto wollen wir heu-
er erstmals den Radsport 

(Mountainbiking) und das Nordic 
Walking fördern. 

Das Ziel dabei ist, mit Motivation 
und Spaß in der Gruppe die per-

sönliche Fitness zu fördern. Es ist 
egal, ob man als Anfänger oder als 

Fortgeschrittener teilnimmt.  

Alle sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. Einzige Bedingung ist 
die Sportklub Mitgliedschaft und 
eine geeignete Ausrüstung. Die 
Strecken werden immer erst vor 
der Abfahrt festgelegt, je nach 

Stärke der Gruppe. Das Nordic 
Walking wird Herr Peter Embacher 
(Grohag) leiten. Das Mountainbi-
king wird ein erfahrener „Radler“ 

anführen. 

Termine: 
Nordic Walking: 

Jeden ersten Montag im Monat: 

5.5., 2.6., 7.7., 4.8. und 1.9.2014 

Mountainbiking: 

Jeden zweiten Montag im Monat: 

12.5., 10.6., 14.7., 11.8. und 

8.9.2014 

Treffpunkt: 
18:30 Uhr Sportheim USK Fusch 

Also, Termine vormerken und 

recht zahlreich erscheinen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
USK Fusch a.d.Glstr. 
www.usk-fusch.at 

„Aufgrund einer Terminkollision, 
muss die Kneipp - Mitgliederver-
sammlung leider vom Samstag, 
dem 10.05.2014, auf Samstag, den 

24.05.2014, 19:00 Uhr, verscho-
ben werden“   

Interessantes zu den Aktivitäten 
für das Jahr2014 wird die nächsten 

Tage per Post ausgesendet.  

Aber auch auf unserer Homepage: 
http://grossglocker.kneippbund.at 
findet ihr weitere interessante Hin-

weise und Informationen.  

Das Team des Kneipp Aktiv-Club 
wünscht allen einen schönen Som-
mer und freut sich schon jetzt, 
euch bei einigen Aktivitäten begrü-
ßen zu dürfen!  
 

Wir, die Heimatgruppe, können 
wieder auf ein erfolgreiches Jahr 

zurückblicken.  

Im Jahr 2013 haben wir 20 Hei-
matabende (über 1250 Gästen) 
veranstaltet. Vielen Dank an die 
Wirte - ohne euch wäre das nicht 

möglich. 

Nicht nur Heimatabende wurden 
veranstaltet, auch das Erntedank-
fest und die Traktor WM wurden 

umrahmt. Unser persönliches High-
light war die Hochzeit von unserem 
Obmann Siegfried Embacher im 
Oktober. Das ewige Versprechen 
„wenn der Obmann heiratet, fan-
gen wir Mädls zum Plattl’n an“ ha-
ben wir endlich in die Tat umsetzen 

können.  

Im März fand unser Skitag statt, 
bei dem sich dieses Jahr auch die 
Trachtenmusikkapelle anschloss. 

Bei strahlend blauem Himmel bra-
chen wir zum Maiskogel auf. Wir 
konnten neben den Pisten auch die 

eine oder andere Hütte besuchen – 
alles in allem ein wirklich gelunge-
ner Tag.  

Aktuell sind wir 25 Mitglieder, ver-
abschiedet wurde Lochner Daniel. 
Als neue Mitglieder dürfen wir An-
nemarie Herzog und Dennis Boon 
in unserer Runde begrüßen. 

Jetzt beginnt die Probenzeit, damit 
wir pünktlich fit für die Sommersai-
son sind. 

Wir freuen uns, bekannte Fuscher 
Gesichter bei unseren Heimataben-
den begrüßen zu dürfen.  

 

 

 

 

 

Buch- 
präsentation 

 
Der Pinzgau un-

term Haken-
kreuz 

 
Am Samstag, dem 1. März, konn-
ten wir im Namen des Kulturverei-
nes Fusch in Kooperation mit dem 
Kulturausschuss Bruck, den Buch-

autor Rudolf Leo aus Bramberg in 

der Holzknechtstube begrüßen. 
In seinem aktuellen Buch „Der 
Pinzgau unterm Hakenkreuz – Dik-
tatur in der Provinz“ schilderte er 
uns eine der dunkelsten Zeiten der 
österreichischen Geschichte, die 

auch den Pinzgau nicht verschonte.  
 
Nicht erst mit dem Anschluss Ös-
terreichs an Hitler-Deutschland, 
sondern bereits Jahre zuvor fasste 
der Nationalsozialismus im Pinzgau 

Fuß. 
Sein Buch befasst sich vor allem 

mit den Opfern des Widerstandes. 
Nicht jeder nahm die politische 
Fehlentwicklung dieser Zeit einfach 
so hin. Auch in Salzburgs Tälern 
wurden Frauen und Männer vom 

NS-Regime verfolgt, inhaftiert und 
getötet.  
Seine akribische Recherche gibt 
nicht nur den Opfern eine Stimme, 
sondern setzt sich auch mit dem 
politischen Alltag in der Region 
auseinander. Im Vortrag ging Ru-

dolf Leo im Detail auch auf tragi-
sche Ereignisse ein, die in Fusch 

und Bruck zu jener Zeit passierten.  
Den interessierten Besuchern der 
Buchpräsentation stand Rudolf Leo 
Rede und Antwort und so mancher 

konnte mit geschilderten Ereignis-
sen aus jener Zeit ein Stück zur 
Geschichte beitragen. Unter ande-
rem war auch Horst Scholz - der 
Leiter des Pinzgauer Bezirksarchi-
ves - zu Gast und konnte uns 
durch sein Wissen viel Unbekann-

tes aus dieser Zeit näher bringen. 
Wir bedanken uns bei Rudolf Leo 

und bei allen Besuchern dieser ge-
lungenen Veranstaltung! 
 
 

USK Fusch 

Kneipp Aktiv 

Heimatgruppe 

Kulturverein  

Achtung Terminänderung: 

Aufgrund Terminkollisionen 
findet die Jahreshauptver-
sammlung am 04.05.2014  um 

17.00 Uhr statt. 

http://www.usk-fusch.at
http://www.grossglockner.kneippbund.at


 

 

Liebe Fuscherinnen und Fuscher, 

es ist wieder so weit. Wir öffnen 
erneut das Buch und fügen ein wei-
teres Kapitel hinzu. Das Kapitel des 

„23. Rockfest Fusch“. 

Nach dem Wahnsinnsjahr 2013, 
allem voran das erfolgreiche Rock-
fest und der Gewinn des Salzbur-
ger Regionalitätspreis, sind wir 
wieder voller Tatendrang. Für heu-

er haben wir ein sehenswertes Pro-
gramm zusammengestellt: 

Mit Tobias Regner wird der Gewin-
ner von „Deutschland sucht den 
Superstar“ mit seiner Metallica-
Tribute-Band in Fusch auftreten.  

Mit Blood God konnten wir eine 

Band von hohem internationalen 
Format buchen, die auf den größ-
ten Festivals in Europa spielt. Die 
Toten-Hosen-Tribute Band kommt 
sogar aus über 1.000 km Entfer-
nung nach Fusch und die Nirvana-

Tribute-Band ist eine der besten in 

Europa. Wie jedes Jahr werden 
auch die regionalen Bands unter-
stützt und bekommen einen Platz 
auf dem Rockfest. 

Das Rockfest ist ein Fest, auf das 
die gesamte Jugend von Fusch 

stolz ist. An diesem Wochenende 
ist Fusch DER Mittelpunkt des Salz-
burger Event- und Nachtlebens. 
Darauf kann jeder Fuscher stolz 
sein. 

Das Rockfest wird auch heuer wie-
der zahlreiche Besucher aus ganz 

Österreich anlocken. Ganz beson-
ders freuen wir uns aber immer 
über alle Fuscher, die das Rockfest 
besuchen und sich ein Bild von die-
ser salzburgweit einzigartigen Ver-
anstaltung machen. Es ist wirklich 
beeindruckend, was hier von ca. 40 

freiwilligen Helfern ohne Profitge-
danken auf die Beine gestellt wird. 

Gleichzeitig bitten wir wieder um 
euer Verständnis für ein Wochen-
ende, das sicher außerhalb der 

Norm ist. Wir werden alle Auflagen 

der Gemeinde strikt einhalten. 

Bis dahin: Don’t forget to Rock’n 
Roll 

Gerald Hollin 

Bastards Fusch 

Bastards Fusch 

Kundmachung 
Der Bürgermeister der Gemeinde Fusch erlässt eine Straßensperre 

von Mittwoch, 30.04.2014, 07:00 Uhr, bis Sonntag, 04.05.2014, 

18:00 Uhr, für den Bereich Schwimmbad Fusch bis zur Zufahrtsstra-

ße des Hauses Embachwiesensiedlung 127. Dazu ist die Straße in 

diesem Bereich am Anfang und Ende mit einem Scherengitter abzu-

sperren. 

Der Bürgermeister 

Wie auch das Jahr zuvor, findet das Rockfest Fusch wieder am Sportplatzge-

lände bzw. Schwimmbadstraßenareal statt. Natürlich werden diese beiden 

Nächte wieder etwas lauter sein als gewohnt . Dennoch ist das Fest seit 23 

Jahren ein fixer Bestandteil in unserer Gemeinde.  Im Vorjahr ist es zu keinen 

Zwischenfällen gekommen und der Platz wurde sauberst hinterlassen. Dies 

zeugt von einer super Abwicklung seitens der Veranstalter.  



 

 

 
Mit einer sagenhaften Anzahl von 
20 kleinen Fuscherinnen und Fu-
schern mit ihren Müttern und einer 
Oma konnten wir anfangs März 

unser Eltern-Kind-Zentrum-

Fusch fröhlich und lautstark eröff-
nen. Es ist es uns jetzt möglich, 
jeweils abwechselnd am Montag-
vormittag mit den kleinen 
„Nestlingen“ und den größeren 
„Ästlingen“ eine Gruppe anzubie-
ten. 

Zu verdanken haben wir das der 

Gemeinde, die uns das ehemalige 
Musikprobelokal als Gemeinderaum 
mitbenützen lässt, dem Eltern-Kind
-Zentrum Salzburg, der Pfarre und 
der Frauenschaft für die erste, fi-
nanzielle Starthilfe. 

In gemütlicher, kindgerechter At-

mosphäre soll Zeit und Raum sein 
für Begegnungen, neue Freund-
schaften, Fragen und Austausch. 
Babys und Kleinkinder mit ihren 
Müttern/Vätern oder anderen Er-
ziehungsbeteiligten können sich 
hier ohne Eile entfalten, entwickeln 

und mit der neuen Lebenssituation 
vertraut machen.  

Das Programm gestaltet sich nach 

den Anliegen und Wünschen von 
Groß und Klein. Wir nehmen uns 

für einander Zeit, gehen auf Entde-
ckungsreise und lassen die Kinder 

Nähe und Zuneigung spüren.  

Wir singen, tanzen, üben uns in 
Fingerspielen und freuen uns über 
lustige Aktionen der kleinen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 
Durch Fach- und Erfahrungswissen, 
viel Intuition im Umgang mit den 

Kindern und im Austausch mit den 
Müttern wird hier in Zukunft ein 
großer Schatz an Handwerkszeug 
für das Familienleben angeboten. 

EKIZ Fusch 
Frieda Voglreiter, Leitung 

Monika Embacher, Mitarbeiterin 

Ein herzliches Vergelts Gott 

 

Unsere Glockenstube entspricht 
wieder den Sicherheits- und feuer-
polizeilichen Vorschriften.  

Die elektrische Läuteanlage ist neu 
angelegt, vorprogrammiert und 
einfacher zu bedienen. Der Glo-
ckenstuhl wurde verstärkt. Laut 
Abschlussbericht der Erzdiözese 
Salzburg ist die Sanierung hervor-

ragend gelungen. Dank Ihrer vielen 
und großzügigen Spenden konnte 

diese Sanierung durchgeführt und 
finanziell abgesichert werden.  

Die Spendenbereitschaft hat uns 
überwältigt. Jeder Beitrag war will-
kommen. Natürlich freut man sich 
ganz besonders über Großspenden 
von 5oo,--, 1.000,--, 2.000.-- Euro 
oder sogar noch mehr und über die 
Patenschaften des Kamerad-

schaftsbundes und der Fam. de 
Mas.  

Aber auch für kleinere Beträge von 
10,-- Euro aufwärts wollen wir ei-

nen herzlichen Dank aussprechen. 
Erwähnen und Dank sagen möch-

ten wir aber auch den vielen aus-
wärtigen Spendern, die mit ihrem 
Beitrag die Verbundenheit zu unse-
rer Kirche zum Ausdruck bringen. 

Auch den Helfern im Hintergrund, 
die zum Gelingen dieser Spenden-
aktion beigetragen haben, sei auf-

richtig gedankt. Danke! 

Vorschau für weitere  
Liturgiefeiern: 

Bad Fusch Messfeiern: 
Samstag, 3. Mai 2014 
Samstag, 7. Juni 2014 
Samstag, 5. Juli 2014 

Samstag, 2. August 2014 
Samstag, 6. September 2014 
jeweils um 15:00 Uhr  
Maiandachten 
Jeden Sonntag im Mai um 19:00 
Uhr 

Messe für das Leben 
Sonntag, 29. 6. 2014 
gestaltet von der  
Jungschar  

 
Mit herzlichen 
Grüßen euer 

Pfarrgemein-
deratsobmann  

Eltern– Kind-
zentrum Fusch 

Kirche 

Einladung zum 
 

Fuscherfest – Sonntag am 
1. Juni 2014 

9:30 Uhr:       Gottesdienst mit 
Prozession 
 

Anschließend: Gemütliches Zu-
sammensitzen beim Gasthof 
Lampenhäusl. 
Es spielt die Trachtenmusikka-

pelle Fusch. 
Für Speis und Trank sorgt der 
Wirt! Wir laden die Bevölkerung 
und alle Vereine herzlich ein 
und ersuchen um das Beflag-

gen der Häuser!!!  



 

 

Wenn ȯaner eine Reise måcht, 

dånn kånn er wås erzöhn,  

des homb mia derfn 

ban Gustl ean Cäciliakonzert 

erlebn. 

Übern Tauern sam ma gfoahrn, 

dass ins da Gustl kȯ a bissl wås 

va „Irschen“ zoagn. 

A kloas Derfei, ålls då, wås ma 

braucht, 

de Musi, de Feuerwehr, de 

Kirch und vieles mehr, 

sogår a klȯane Schnåpsbrenne-

rei, homma g’sehn, 

då was dånn boid gånga lustig 

her. 

Im berühmten Bärenwappen-

saal wår dånn des Konzert, al-

loa scho des, wår de Reise 

wert. An Siegfried is dånn eing-

fålln, 

mia homb jå a an Bärn ba insan 

Wappen 

und akurat hȯmmas a glei 

g’fundn! 

Åls Fuscher samma scho stolz 

gwen, 

dass mia insa Wappen 

homb im „fernen Ausland“ 

g’sehn! 

Verfasst von Evi Leixnering 

 

 

Die Reisen der  
Fuscher  Geburten und Geburtstage 

 

 
 

 

Geburten 

Ricardo Oliver Claas 

Eltern: Janina und Glen Claas 

60 Jahre 

Hermann Schernthaner 

Brigitte Lechner 

Wolf Dieter Strigl 

Gertrud Enzinger 

Elisabeth Reitstätter 

Georg  Pletzer 

65 Jahre 

Rupert Embacher 

Maria Lochner 

Marianne Wallner 

Karl Heinz Sperner 

85 Jahre 

Margarethe Leixnering 

Josefine Lemberger 

80 Jahre 

Hypolith Hasenauer 

Simon Schösser 

75 Jahre 

Georg Lochner 

Mara Lucic 

Ferdinand Innerhofer 

Sebastian Huber 

Runde Geburtstage im Jänner, Februar, März und April 

93 Jahre 

Johann Köhlbichler 

95 Jahre 

Rupert Embacher

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen 

viel Gesundheit und Glück im neuen Lebensjahr. 



 

 

 

Seit 1994 gibt es die Musikwettbewerbe „prima la 
musica“ auf Landes- u. Bundesebene.  

Beim diesjährigen Landesmusikwettbewerb „Prima la 
Musica“ vom 24. Februar – 1. März  2014 im Mozarte-
um Salzburg, stellten sich wieder 12 SchülerInnen 
des Musikums Zell am See einer hochkarätigen Jury 

und der Öffentlichkeit. Die großartigen Leistungen 
stellen ein-
drucksvoll unter 
Beweis, welch 
außergewöhnli-
che Talente im 

Musikum Zell 

am See behei-
matet sind.  

Simon Wall-
ner aus Fusch 
hat im Fach 
„B l e chb l ä s e r 
Kammermusik“ 

gemeinsam mit 
seinen Musiker-
kollegen mit 
de r  „RASS 
BRASS“ beim 

Landesmusik-

w e t t b e w e r b 
„prima la musi-
ca“ den hervor-
ragenden  

1.Pre is er-
reicht. Wir sind sehr stolz auf die ausgezeichnete 
Leistung und gratulieren herzlich.  

 

 

Judith Leixnering wur-
de zusätzlich zu ihrem 

Dipl.Ing an der 
Kunstuniversität Linz 
noch zum MSc  

„Master of Science 
Culture Timber Ar-
chitecture“ promo-
viert.   

Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

Anton Wimmer wurde am 
Freitag, den 28.03.2014, 

im Rahmen seines Vortrages „Schutz unseres Lebens-
raumes sowie gesunde Ernährung“ im Veranstal-
tungsraum der Hauptschule Bruck 

für seine 60-jährige Mitgliedschaft von den Bru-

cker Naturfreunden geehrt. 

 

Georg und Lisi Leixnering wurden im Rahmen einer 
Ehrung  mit dem Umweltzeichen für Hafnermeister 
ausgezeichnet.  

Durch den Bundesminister Rupprechter wurde ihnen 
die Urkunde bei der Festrede übergeben und von die-
sem als Vorzeigebetrieb gelobt. 

 

 

Ehrungen 

Umweltzeichen 

Junges Talent bei Landesmusikwettbewerb 
„prima la musica“  



 

 

 Ehrung Peter Wallner 

66 Jahre TMK Fusch 

Für seine langjährigen Dienste für die 

Trachtenmusikkapelle Fusch wurde Pe-

ter Wallner nun ausgezeichnet. 

Peter war über 66 Jahre aktiv bei der 

TMK tätig, davon 27 Jahre als Kapell-

meister. Im Rahmen des Frühjahrskon-

zertes wurde Peter geehrt. 

Herzliche Gratulation und vielen Dank 

für deine langjährige Arbeit für Fusch. 

Weiters wurden  noch folgende Musiker 

ausgezeichnet: 

Kapellmeister Thomas Schernthaner 

wurde der Kapellmeisterbrief überreicht  

Embacher Josef 40 Jahre Mitgliedschaft 

Freiberger Karl  50 Jahre Mitgliedschaft 

Embacher Wilhelm Leistungsabzeichen 

Bronze 

Hollaus Stefanie 10 Jahre Mitgliedschaft 

Embacher Magdalena Leistungsabzei-

chen Silber und 10 Jahre Mitgliedschaft 
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Gemeinde Fusch  

an der Großglocknerstraße 

Zeller Fusch 125 

5672 Fusch a. d. Glstr. 


